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Geniessen Sie die Wintersonne. aber schütten Sie Ihre Hau! vor
tu grosser Beanspruchung. Verwenden Sie Hamol UHra. das
vollkommene Schu'imillei gegen Sonnenbrand, dann »erden Sie

noch lange um Ihren gesunden, sportlich braunen leint beneidet!

der feineVermouth
rot, weiss und ölemi sec

Chindermüli
Hansli kommt aus der

Schule und erzählt:
«Müetti, jetz bin i mit

em Unggle Urs heigloffe.»
Mufter: «Was hef er

gseit »
Hansli:
Mufter:
Hansli:

uf em
gloffe.»

«Nüt »
«Was, nüt »
«Weisch, er isch
andere Trottoir

T. K.

Letzthin fragte ich meinen

fünf Jahre alten Vetter,
ob der Sankt Nikolaus auch
zu ihm gekommen sei.
Oskarli aber wüfjte
Bescheid: «Nenei, dä isch im
Dienscht.» Hansrudolf

+
Da kommt mein Kleiner

heulend zu mir gelaufen
und erklärf, er wolle nicht
mehr mit seinen Kameraden

spielen. Warum Sie
spielten Kriegeriis und da
sollte er der «Deutsche»
sein. H. R.

+

Der kleine Sohn des
Direktors erklärte: «Ich werde
wenn ich grof5 bin
studieren, ich will einen
richtigen Beruf erlernen, nicht
so wie mein Vafer, Trä-
meler oder Kondukteur
möchte ich werden. H. R.

Hans, der Driftkläfjler,
schaut während der Schule
wieder einmal gelangweilt
zum Fenster hinaus. Der
Lehrer, der sich eben
bemüht, an der Wandtafel
etwas zu erklären, bemerkt
es und fährt den kleinen
Sünder an: «Natürli, de
Hans passet wieder ned uf,
und wenn er's dä seff
schribe, so chan er's ned.
I will doch vil weffe.»

Hans lächelt unschuldig
und sagf: «Wivil?» fis

Eine neue Aktion
Nacht. Auf einer Jurakette werden in

dichter Reihe die Kommandoposten für
ein grohes Artillerieschiehen vorbereitet.

Wie auch wir mühsam ein Loch für
unsern riesengrohen Chef mif
Decknamen Stange pickeln, fragt aus
der Finsternis eine spottend lachende
Stimme: «So, so, mached er eben au
mit a der Aktion Chumm grab d'Schwiz
um'?!» Surri

(Aus Bürgers Trost" 1786):

Wann dich die Lästerzunge sticht, Die schlechtsten Früchte sind es nicht,

So lass dir dies zum Tröste sagen: Woran die Wespen nagen."

Radi jetzt erst recht vorteilhaft!

Der liebe Äff
Das Morgentram hafte das von

seinem Konstrukteur vorgesehene
Fassungsvermögen bereits erheblich
Überschriften, als noch ein Soldat
hineindrängte, dessen Körperumfang demjenigen

seines vollbeladenen Tornisters

um nichts nachstand. Weder das
entstehende Volksgemurmel noch die fin-
stern Blicke des Kondukteurs konnten
den offenbar einrückenden Dätel zum
Rückzug bewegen. Schliehlich gestattete

der Tramführer, dah die Vollpak-
kung neben seine Füfje in den Führer-
sfand gestellt werde. Etwas verärgert
gab er dem Tornister mit dem Fuh einen
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Trift, um ihn richtig zu plazieren. Da
schaute unser Soldat mit verschmitztem
Lächeln auf den von den Feldgrauen
so «inniggeliebten» Tornister und sprach
zum Tramführer: «Sie müend em e chli
Sorg hebe, es isch de einzig wo-n-i
ha!» R. G.
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